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M5 LeserInnen-Briefe (Auswahl)

Bundeshymne
Die Änderung der Bundeshymne, gesungen von Christina Stürmer, empfinde ich grundsätzlich als eine
schöne Idee. Jedoch, wie auch schon Frauenministerin Heinisch-Hosek gesagt hat, hat dieses Thema
nicht oberste Priorität. Dennoch ist es ein Signal in Richtung Gleichberechtigung.
Sabrina Rohrer, via E-Mail
Aus: Heute, 26.1.2010, S. 6

Gleichstellung
Ich glaube, dass ein Umtexten der Hymne der letzte Punkt am Weg zur Gleichstellung der Frauen sein
sollte. Allerdings wäre auch die 3. Strophe, Zeilen 4 und 5, „Einig lass in Bruderchören,/Vaterland, dir
Treue schwören“ umzutexten. Vorab aber ist eine finanzielle Gleichstellung erstrebenswerter.
Manfred Pöltl, via E-Mail
Aus: Heute, 26.1.2010, S. 6


